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AFRTS – Diego Garcia  (B.I.O.T.)      

AFRTS kann man über mancherlei Quellen hören, es steht für:
American Forces Radio & Television Service. Der Grund, den 
Transmitter in Diego Garcia abzuhören, liegt wohl zum einen in 
der seit Jahren abendlich fixierten QRG von 4319 khz USB und 
zum anderen in der bewegten Vergangenheit der Insel. Das Hören 
der Station ist ein echter Test für die DX-Ausrüstung und die 
physikalischen Ausbreitungsvoraussetzungen. Nur bei dem- 
entsprechender Ionosphäre ist der Empfang überhaupt möglich.

Die Insel liegt als Teil einer Inselgruppe, dem Chagos Archipel, ungefähr in der Mitte des 
Indischen Ozeans. Diesem gehören 59 weitere Inseln an. 1965 wurden alle in das B.I.O.T. 
(British Indian Ocean Territory) überführt, wobei 3 Jahre später begonnen wurde, die Ur-
einwohner in benachbarte Länder zu verbringen – so daß nun ausschließlich Diego Garcia 
bewohnt ist. Die übrigen Inseln sind Sperrzone. Bereits im November 1966 schlossen 
Großbritannien und die USA einen Nutzungsvertrag, der eine amerikanische Militärbasis 
erlaubte. Die ersten Gebäude und eine der Landebahnen wurden von 1971 bis 1973 errichtet.
Bis 1979 erfolgte der schrittweise weitere Ausbau der gesamten Basis z.B. mit einem Hafen 
für übergroße Schiffe, einem Luftverkehr-Terminal, einem U-Boot-Anlegeplatz, mehreren 
Flugzeug-Hangaren, einem Benzintank mit 2,5 Millionen Litern Fassungsvermögen und 
Gebäuden für einen dauerhaften Aufenthalt von bis zu 5000 Personen. Die Verwaltung obliegt
dem Befehlshaber der dortigen britischen Soldaten (UK Military Administration), jedoch haben 
die USA freie Hand und alle Gestaltungsmöglichkeiten. – 
Das AFRTS Programm übernimmt seit geraumer Zeit viele Inhalte vom AFN (American Forces
Network), was natürlich Produktionskosten einspart. AFN Diego Garcia pflegt eine Facebook-
Seite mit täglichem Eintrag. Der Start der 1. AFRTS Sendungen erfolgte im ersten Quartal 
1972.  In diesem frühen Stadium war das Studio nur ein einziger Raum auf der Rückseite des 
Barbier-Salons, was sich aber noch im gleichen Jahr besserte. Der erste DJ war John Deloso,
der später zum Programmdirektor aufstieg. Die Tages-Frequenz lautet 12759,0 khz.  AFRTS 
war nicht der einzige Sendedienst, Naval Broadcasting Service (NBS) und eine MARS-Station
(Military Affiliate Radio System) sowie eine Bakenstation „Radio Reindeer“ ergänzten die 
lebensnotwendige Bestückung. 1985 betrug die AFRTS-Mitarbeiterzahl bereits 13 Personen.
Audio: Werbung 'American Radio Service' 1991 für eine 25 Song-Collection
In 1996 wurde -finanziert durch die US
Navy- der Kontrollraum und das Studio
„computer controlled“ digitalisiert, was
einen bedeutenden Fortschritt darstellt.

2005 betrat angeblich die C.I.A. Diego
Garcia, und im Folgejahr startete zum
4. Oktober eine Programmerweiterung
auf allen Ebenen. Die KW-Sendungen
hießen nun „Power 99“ und umfassten
12 Stunden täglich, die in den zweiten
12 Stunden wiederholt wurden, also 24
-Stunden-Service. Die FM-Station auf
101,9 Mhz erfuhr eine offensive
Belebung („Diego Garcia Media Machine“), und der NBS Mittelwellensender auf 1485 khz 
wurde von 5 Tage auf 7 Tage vollen 24-Stunden-Sendebetrieb umgestellt. „Propaganda from 
the Professionals“ war plötzlich Programmvorgabe. – Seit 2011 wird auch 13362 khz SSB als 
QRG berichtet.  AFRTS bestätigt sicher per QSL über eine kalifornische Adresse des 
Verteidigungsministeriums. Das Signal wird sehr oft durch RTTY-Störungen beeinträchtigt.
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